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Beschreibung

�[0001] Die Erfindung bezieht sich auf ein Trinkgefäß
mit einer von einem Gefäßrand umgrenzten Trinköff-
nung, an dem ein Aufnahmeelement um eine Schwenk-
achse schwenkbar gehalten ist, das von einer ersten
Stellung, in der es sich im Bereich der Trinköffnung be-
findet und diese teilweise überdeckt, in eine zweite Stel-
lung bewegbar ist, in der es sich von der Trinköffnung
entfernt befindet.
�[0002] Bei Getränken, die mehr oder weniger unmit-
telbar vor dem Verzehr mit bestimmten Zutaten zu ver-
sehen sind, wie insbesondere die sogenannte Feuerzan-
genbowle, bei der ein mit Rum getränkter Zuckerhut über
der Flüssigkeitsoberfläche langsam abbrennt und in das
Getränk hineintropft, hat es sich als nachteilig herausge-
stellt, größere Mengen vorab zuzubereiten, da Ge-
schmack und Aroma nach einiger Zeit deutlich nachlas-
sen.
�[0003] Aus der DE 1 902 149 U und DE 20 2004
015686 U sind Auflagen für Trinkgefäße bekannt, auf die
bspw. ein Zuckerstück zur Zubereitung von Feuerzan-
genbowle gelegt werden kann. Die Handhabung ist um-
ständlich und verschmutzungsträchtig.
�[0004] Die Aufgabe der Erfindung besteht darin, ein
Trinkgefäß bereitzustellen, mit dem die Möglichkeit be-
steht, kleinere Mengen eines Getränks in einfacher Wei-
se unmittelbar vor dem Verzehr zuzubereiten.
�[0005] Diese Aufgabe wird erfindungsgemäß bei ei-
nem gattungsgemäßen Trinkgefäß durch die Maßnahme
gelöst, daß das Aufnahmeelement fest mit einem um die
Schwenkachse gelagerten Schwenkelement verbunden
ist, wobei es als Folge davon fest und ausschließlich um
die Schwenkachse schwenkbar gelagert ist.
�[0006] Es kann vorgesehen sein, daß das Schwen-
kelement durch eine durchgehende Lagerachse oder
aber durch zwei beabstandete, fluchtende, zueinander
weisende Lagerstifte gebildet ist.
�[0007] In einer ersten Ausführungsform ist vorgese-
hen, daß die Schwenkachse in einer oder parallel zu ei-
ner von der Trinköffnung festgelegten Ebene liegt.
�[0008] Es kann vorgesehen sein, daß sich das Auf-
nahmeelement beiderseits quer zu der Schwenkachse
erstreckt und einen Aufnahmeabschnitt und einen Betä-
tigungsabschnitt aufweist.
�[0009] Das Aufnahmeelement oder der Aufnahmeab-
schnitt kann eben ausgebildet sein.
�[0010] Das Aufnahmeelement oder der Aufnahmeab-
schnitt kann länglich und schalenförmig ausgebildet sein.
�[0011] Insbesondere kann vorgesehen sein, daß das
Aufnahmeelement und der Aufnahmeabschnitt länglich
und im Querschnitt V- oder wannenförmig ausgebildet
ist.
�[0012] Zweckmäßigerweise ist vorgesehen, daß das
Aufnahmeelement oder der Aufnahmeabschnitt Öffnun-
gen aufweist.
�[0013] Es kann vorgesehen sein, daß die Schwenk-
achse im Bereich eines Griffs oder durch einen Griff des

Trinkgefäßes verläuft.
�[0014] Das Aufnahmeelement oder der Aufnahmeab-
schnitt kann in der ersten Stellung in oder parallel zu
einer von der Trinköffnung festgelegten Ebene angeord-
net sein.
�[0015] Das Aufnahmeelement oder der Aufnahmeab-
schnitt kann sich in der zweiten Stellung in einem Bereich
zwischen einer durch die Trinköffnung festgelegten Ebe-
ne und einem Boden des Trinkgefäßes befinden. Dabei
kann vorgesehen sein, daß das Aufnahmeelement oder
der Aufnahmeabschnitt in der zweiten Stellung gegen
eine Wandung des Trinkgefäßes anliegt.
�[0016] In einer Ausführungsform kann vorgesehen
sein, daß das Aufnahmeelement oder der Aufnahmeab-
schnitt in der ersten Stellung mit einem Endabschnitt auf
dem der Schwenkachse gegenüberliegenden
Gefäßrand aufliegt. Hierbei besteht die Möglichkeit, daß
die Schwenkachse an einem Zwischenhebel angeordnet
ist, der seinerseits schwenkbar an dem Trinkgefäß ge-
halten ist. Alternativ zu einem Zwischenhebel kann in
dem Aufnahmeelement ein Langloch ausgebildet sein,
das mit der Schwenkachse eine verschiebliche und
schwenkbare Halterung des Aufnahmeelements bildet.
�[0017] Weiterhin besteht die Möglichkeit, daß das Auf-
nahmeelement über ein Kugelgelenk an dem Trinkgefäß
gehalten ist.
�[0018] Die Erfindung sieht als eine bevorzugte Varian-
te vor, daß das Aufnahmeelement durch ein insbeson-
dere formschlüssig wirkendes Rastmittel in der ersten
Stellung selbsttätig gehalten ist. Alternativ zu einem
Rastmittel könnte vorgesehen sein, daß die Schwenk-
bewegung des Aufnahmeelements schwergängig (hohe
Reibungskraft) ist, so daß ebenfalls eine selbsttätige
Feststellung in einer gewünschten Stellung, insbeson-
dere der ersten Stellung, gewährleistet ist.
�[0019] Alternativ zu einem Rastmittel könnte vorgese-
hen sein, daß das Aufnahmeelement mit Hilfe eines Ar-
retierungsmittels in der ersten Stellung festgestellt wer-
den kann, und nach Lösen des Arretierungsmittels in die
zweite Stellung gebracht werden kann.
�[0020] In jedem Falle kann es zweckmäßig sein, wenn
ein zwischen Trinkgefäß und Aufnahmeelement wirken-
des Federmittel vorgesehen ist, welches das Aufnahme-
element in Richtung auf die erste oder zweite Stellung
vorspannt.
�[0021] Die Erfindung bezieht sich weiterhin auf ein Auf-
nahmeelement mit einer schwenkbar damit verbunde-
nen Halterung zur Anbringung an einem Trinkgefäß, wo-
durch ein erfindungsgemäßes Trinkgefäß gebildet wird.
Die Halterung kann an einem Griff oder an dem
Gefäßrand befestigbar sein, und sie kann bevorzugt als
Klemmbefestigung und/�oder U-�förmig ausgebildet sein.
Das Aufnahmeelement kann wie vorstehend erläutert
ausgebildet sein, und die schwenkbare Verbindung kann
ebenfalls wie vorstehend erläutert ausgebildet sein.
�[0022] Weitere Vorteile und Merkmale der Erfindung
ergeben sich aus der nachfolgenden Beschreibung be-
vorzugter Ausführungsbeispiele, wobei auf eine Zeich-
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nung Bezug genommen ist, in der

Fig. 1 ein erfindungsgemäßes Trinkgefäß zeigt, bei
dem sich das Aufnahmeelement in der ersten Stel-
lung befindet,

Fig. 2 das Trinkgefäß nach Fig. 1 zeigt, wobei sich
das Aufnahmeelement in der zweiten Stellung be-
findet,

Fig. 3 das Trinkgefäß nach Fig. 1 in einer Längs-
schnittansicht zeigt,

Fig. 4 und 5 eine zweite Ausführungsform zeigen,
und

Fig. 6 und 7 eine dritte Ausführungsform zeigen.

�[0023] Fig. 1 zeigt eine bevorzugte Ausführungsform
eines erfindungsgemäßen Trinkgefäßes, welches in
Form eines Bechers 2 mit Griff 4 ausgebildet ist, mit einer
von einem kreisförmigen Gefäß- bzw. Becherrand 6 um-
grenzten Trinköffnung 8.
�[0024] Ein insgesamt etwa U-�förmiges Halterungsteil
10 umgreift einen oberen, horizontalen Griffabschnitt 4a
von unten und erstreckt sich mit verlängerten Schenkel-
bereichen 10a über den Becherrand 6 nach innen. An
den freien Enden der Schenkelbereiche 10a ist eine
Schwenkachse 12 angebracht, die parallel zur Ebene
der Trinköffnung 8 und horizontal ist, wenn der Becher
2 auf einer horizontalen Fläche abgestellt ist. Die
Schwenkachse 12 ist entweder durchgehend ausgebil-
det oder besteht aus zwei zueinander weisenden oder
voneinander weg gerichteten, fluchtenden, jeweils frei
endenden Lagerstiften, die ein Schwenkelement bilden.
Umgekehrt könnte ein Schwenkelement mit einer oder
zwei Lagerbohrungen versehen sein, die an einer fest-
stehenden Lagerachse oder zwei Lagerstiften schwenk-
bar gehalten ist/ �sind, wobei in jedem Fall das Schwen-
kelement (ausschließlich) um eine bezüglich des Trink-
gefäßes feste Achse schwenkbar ist und das Aufnahme-
element fest mit dem Schwenkelement verbunden ist.
�[0025] An der Schwenkachse 12 ist ein Aufnahme-
element 14 schwenkbar gehalten, welches einen Auf-
nahmeabschnitt 16 und einen Betätigungsabschnitt 18
aufweist. In einer ersten Stellung, die in Fig. 1 dargestellt
ist, befindet sich der Aufnahmeabschnitt 16 im Bereich
der Trinköffnung 8 und überdeckt diese teilweise, wäh-
rend sich der Betätigungsabschnitt 18 im Bereich des
oberen Griffabschnitts 4a befindet. In einer zweiten Stel-
lung, die in Fig. 2 dargestellt ist und gegenüber der ersten
Stellung um nahezu 90° verschwenkt ist, liegt der Auf-
nahmeabschnitt 16 gegen die Innenwand des Bechers
2 an, während der Betätigungsabschnitt 18 nach oben
gerichtet ist.
�[0026] Der Aufnahmeabschnitt 16 ist quer zu seiner
Längsrichtung, d.h. in Richtung der Schwenkachse 12
gesehen, gewölbt oder wannenförmig ausgebildet und

weist eine Reihe von Durchbrechungen oder Öffnungen
20 auf. Alternativ könnte der Aufnahmeabschnitt V-�för-
mig oder auch eben ausgebildet sein.
�[0027] Der Aufnahmeabschnitt 16 kann wie dargestellt
mit dem Betätigungsabschnitt 18 im wesentlichen in ei-
ner Ebene liegen, oder der Betätigungsabschnitt 18 kann
gegenüber dem Aufnahmeabschnitt 16 abgewinkelt
sein, beispielsweise um 45° oder 90°. Alternativ könnte
der Betätigungsabschnitt ganz entfallen.
�[0028] Zweckmäßigerweise ist ein Mittel vorgesehen,
um das Aufnahmeelement 14 in der Fig. 1 und 3 darge-
stellten ersten Stellung arretieren. In einfachster Weise
könnte hierfür die Schwenkachse 12 schwergängig aus-
gebildet sein, so daß das Aufnahmeelement in seiner
jeweiligen Schwenkstellung allein durch Reibungskräfte
gehalten wird. Weiterhin ist ein Rastmittel möglich, wel-
ches das Aufnahmeelement in der ersten Stellung hält.
Beispielsweise könnte der Betätigungsabschnitt 18 form-
schlüssig zwischen den Schenkelbereichen 10a des Hal-
terungselements 10 in der ersten Stellung einrasten.
�[0029] In einer Variante kann die Schwenkachse 12
nicht fest an den Becher 2 angebracht sein, sondern an
einem Zwischenhebel angelenkt sein, der seinerseits
beispielsweise in einem unteren Bereich 4b des Griffs 4
schwenkbar gehalten ist. Der Zwischenhebel würde sich
dann etwa zwischen dem unteren Bereich des Griffs und
der in Fig. 1 bis 3 dargestellten Position der Schwenk-
achse (entsprechend 12) erstrecken und die Möglichkeit
bieten, daß die Schwenkachse 12 um eine relativ geringe
Entfernung im wesentlichen horizontal, d.h. in der Ebene
der Trinköffnung 8, verlagert werden kann. Damit bestün-
de die Möglichkeit, daß das Aufnahmeelement 14 in der
ersten Stellung auf dem der Schwenkachse gegenüber-
liegenden Becherrand aufliegen kann. Zum Überführen
in die zweite Stellung könnte dann die Schwenkachse
des Aufnahmeelements zurückbewegt werden, d.h. in
einer von dem Becher wegweisenden Richtung, bis das
Aufnahmeelement nicht mehr auf dem Becherrand auf-
liegt und die zweite Stellung geklappt werden kann.
�[0030] Alternativ zu einem Zwischenhebel kann in dem
Aufnahmeelement ein Langloch ausgebildet sein, das
mit der Schwenkachse 12 zusammenwirkt und in der er-
sten Stellung eine Verlagerung in der oder parallel zu der
Ebene der Trinköffnung 8 ermöglicht, so daß das vorde-
re, von der Schwenkachse beabstandete Ende des Auf-
nahmeelements bzw. Aufnahmeabschnitts in der ersten
Stellung auf dem der Schwenkachse gegenüberliegen-
den Becherrand aufliegen kann und zum Überführen in
die zweite Stellung zurückbewegt werden kann.
�[0031] Es kann ein weiteres Mittel vorgesehen sein,
um das Aufnahmeelement in seiner zweiten Stellung zu
sichern, beispielsweise ein weiteres Rastmittel oder eine
Feder, die das Aufnahmeelement in Richtung auf die
zweite Stellung vorspannt.
�[0032] Das Halterungselement 10 kann von dem Be-
cher bzw. dem Griffabschnitt 4a lösbar ausgebildet sein,
so daß ein bestehender Becher ohne weiteres mit einem
schwenkbaren Aufnahmeelement nachgerüstet bzw.
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dieses davon abgenommen werden kann.
�[0033] In einer Abwandlung ist ein Scharnier oder me-
chanisches Gelenk, das die Feuerzange hält, mecha-
nisch mit der Tasse verbunden. Die Feuerzange kann
beispielsweise mit zwei Zuckerwürfeln belegt werden.
Nach Abbrennen des Zuckers fügt sich die Zange in den
Becher (Inhalt beispielsweise 0,2 1), ohne daß der Ver-
zehr behindert wird.
�[0034] Fig. 4 und 5 zeigen eine Ausführungsform, bei
der ein Aufnahmeelement 14 als Drahtbügel mit einem
Aufnahmeabschnitt 16 und einem Betätigungsabschnitt
18 gebildet ist, die jeweils aus einem U-�förmig geboge-
nen Drahtabschnitt bestehen. An Schenkeln 18a des Be-
tätigungsabschnitts 18 sind nicht im einzelnen darge-
stellte, in Lagervertiefungen 24 des Bechers 2 greifende,
abgewinkelte Endabschnitte vorgesehen, die als Lager-
stifte wirken und eine Schwenkachse 12 festlegen. Auf-
grund der Elastizität des Betätigungsabschnitts 18 sind
sie bzw. ist das Aufnahmeelement 14 leicht in den Becher
2 einsetz- und davon abnehmbar.
�[0035] Der Griff oder Henkel 4 des Bechers 2 ist auf
einer Seite oder auf beiden Seiten mit (jeweils) einer
Rastnut 26 versehen, in die ein oder beide Schenkel 18a
des Betätigungsabschnitts 18 in der ersten Stellung (Fig.
4) einrasten und so das Aufnahmeelement 14 in dieser
Stellung fixieren. Nach Beendigung der Zubereitung
kann das Aufnahmeelement mit einem Finger unter
Überwindung der Federwirkung der Schenkel 18a in die
in Fig. 5 gezeigte zweite Stellung geschwenkt werden.
�[0036] Fig. 6 und 7 zeigen eine ähnliche Ausführungs-
form wie Fig. 4 und 5, wobei lediglich die Rastnut 26
durch einen oder zwei Rastvorsprünge 28 ersetzt sind,
über den bzw. die der Betätigungsabschnitt 18 unter
Überwindung seiner elastischen Federspannung bewegt
werden muß, um die erste oder zweite Stellung zu errei-
chen. Die Rastvorsprünge 28 können bspw. halbkugel-
förmig ausgebildet sein.

Bezugszeichenliste

�[0037]

2 Becher
4 Griff
4a Oberer Griffabschnitt
6 Gefäßrand
8 Trinköffnung
10 Halterungselement
10a Schenkelbereich
12 Schwenkachse
14 Aufnahmeelement
16 Aufnahmeabschnitt
18 Betätigungsabschnitt
18a Schenkel
20 Öffnung
22 Boden
24 Lagervertiefung
26 Rastnut

28 Rastvorsprung

Patentansprüche

1. Trinkgefäß mit einer von einem Gefäßrand (6) um-
grenzten Trinköffnung (8), an dem ein Aufnahme-
element (14) um eine Schwenkachse (12) schwenk-
bar gehalten und fest mit einem um die Schwenk-
achse (12) schwenkbar gelagerten Schwenkele-
ment verbunden ist, wobei das Aufnahmeelement
(14) von einer ersten Stellung, in der es sich im Be-
reich der Trinköffnung (8) befindet und diese teilwei-
se überdeckt, in eine zweite Stellungschwenkbar ist,
in der es sich von der Trinköffnung (8) entfernt be-
findet und gegen eine Innenwand des Trinkgefäßes
anliegt.

2. Trinkgefäß nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, daß  das Schwenkelement durch eine
durchgehende Lagerachse gebildet ist.

3. Trinkgefäß nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, daß  das Schwenkelement durch zwei be-
abstandete, fluchtende, zueinander weisende La-
gerstifte gebildet ist.

4. Trinkgefäß nach einem der vorangehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, daß  die Schwenk-
achse (12) in einer oder parallel zu einer von der
Trinköffnung (8) festgelegten Ebene liegt.

5. Trinkgefäß nach einem der vorangehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, daß  sich das Auf-
nahmeelement (14) beiderseits quer zu der
Schwenkachse (12) erstreckt und einen Aufnahme-
abschnitt (16) und einen Betätigungsabschnitt (18)
aufweist.

6. Trinkgefäß nach einem der vorangehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, daß  die Schwenk-
achse (12) im Bereich eines Griffs (4) oder durch
einen Griff (4) des Trinkgefäßes verläuft.

7. Trinkgefäß nach einem der vorangehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, daß  das Aufnah-
meelement (14) oder der Aufnahmeabschnitt (16) in
der ersten Stellung mit einem Endabschnitt auf dem
der Schwenkachse (12) gegenüberliegenden Gefä-
ßwand (6) aufliegt.

8. Trinkgefäß nach Anspruch 7, dadurch gekenn-
zeichnet, daß  die Schwenkachse (12) an einem
Zwischenhebel angeordnet ist, der seinerseits
schwenkbar an dem Trinkgefäß gehalten ist.

9. Trinkgefäß nach Anspruch 8, dadurch gekenn-
zeichnet, daß  in dem Aufnahmeelement (14) ein
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Langloch äusgebildet ist, das mit der Schwenkachse
(12) eine verschiebliche und schwenkbare Halte-
rung für das Aufnahmeelement (14) bildet.

10. Trinkgefäß nach einem der vorangehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, daß  das Aufnah-
meelement (14) über ein Kugelgelenk an dem Trink-
gefäß gehalten ist.

11. Trinkgefäß nach einem der vorangehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, daß  das Aufnah-
meelement (14) durch ein Rastmittel in der ersten
Stellung selbsttätig gehalten ist.

12. Trinkgefäß nach einem der vorangehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, daß  ein zwischen
Trinkgefäß (2) und Aufnahmeelement (14) wirken-
des Federmittel das Aufnahmeelement (14) in Rich-
tung auf die erste oder zweite Stellung vorspannt.

13. Aufnahmeelement (14) mit einer schwenkbar damit
verbundenen Halterung (10) zur Anbringung an ei-
nem Trinkgefäß und zur Bildung eines Trinkgefäßes
nach einem der vorangehenden Ansprüche.

Claims

1. Drinking receptacle with a drinking opening (8) de-
limited by a receptacle rim (6), on which a holding
element (14) is pivotably retained about a pivoting
axis (12) and firmly connected with a pivoting ele-
ment pivotably mounted about the pivoting axis (12),
whereby the holding element (14) is pivotable from
a first position in which it is situated in the area of
the drinking opening and partially covering the same
into a second position in which it is situated remotely
from the drinking opening (8) and resting against an
inside wall of the drinking receptacle.

2. Drinking receptacle according to claim 1, character-
ised in that the pivoting element is formed by a con-
tinuous bearing axis.

3. Drinking receptacle according to claim 1, character-
ised in that the pivoting element is formed by two
spaced-�apart bearing pins facing each other.

4. Drinking receptacle according to one of the preced-
ing claims, characterised in that the pivoting axis
(12) lies in a plane or parallel to a plane defined by
the drinking opening (8).

5. Drinking receptacle according to one of the preced-
ing claims, characterised in that the holding ele-
ment (14) extends transversely to the pivoting axis
(12) on both sides and comprises a holding portion
(16) and an actuating portion (18).

6. Drinking receptacle according to one of the preced-
ing claims, characterised in that the pivoting axis
(12) extends in the area of a handle (4) or through a
handle (4) of the drinking receptacle.

7. Drinking receptacle according to one of the preced-
ing claims, characterised in that the holding ele-
ment (14) or the holding portion (16), in a first posi-
tion, rests with an end portion on the receptacle rim
(6) opposite the pivoting axis (12).

8. Drinking receptacle according to claim 7, character-
ised in that the pivoting axis (12) is arranged on an
intermediate lever which in turn is pivotably retained
on the drinking receptacle.

9. Drinking receptacle according to claim 8, character-
ised in that an elongated hole is formed in the hold-
ing element (14) which hole, together with the pivot-
ing axis (12), forms a movable and pivotable mount-
ing for the holding element (14).

10. Drinking receptacle according to one of the preced-
ing claims, characterised in that the holding ele-
ment (14) is retained on the drinking receptacle via
a univeral joint.

11. Drinking receptacle according to one of the preced-
ing claims, characterised in that the holding ele-
ment (14) is automatically retained in a first position
by a detent means.

12. Drinking receptacle according to one of the preced-
ing claims, characterised in that a spring means
acting between the drinking receptacle (2) and the
holding element (14) biases the holding element (14)
towards the first or second position.

13. Holding element (14) comprising a mounting (10)
pivotably connected with it for attaching it to a drink-
ing receptacle and for forming a drinking receptacle
according to one of the preceding claims.

Revendications

1. Récipient à boire avec une ouverture pour boire (8)
encerclée par un rebord de récipient (6), sur lequel
un élément récepteur (14) est maintenu de façon
pivotante autour d’un axe de pivotement (12) et relié
fixement avec un élément de pivotement disposé de
façon pivotante autour de l’axe de pivotement (12),
l’élément récepteur (14) pouvant être pivoté d’une
première position, dans laquelle il se trouve dans la
région de l’ouverture pour boire (8) et recouvre par-
tiellement celle- �ci, vers une deuxième position, dans
laquelle il se trouve éloigné de l’ouverture pour boire
(8) et s’applique contre une paroi intérieure du réci-
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pient à boire.

2. Récipient à boire selon la revendication 1, caracté-
risé en ce que  l’élément de pivotement est formé
par un axe de palier traversant.

3. Récipient à boire selon la revendication 1, caracté-
risé en ce que  l’élément de pivotement est formé
par deux tiges de palier distancées, alignées et
orientées l’une vers l’autre.

4. Récipient à boire selon l’une des revendications pré-
cédentes, caractérisé en ce que  l’axe de pivote-
ment (12) est disposé dans un plan défini par l’ouver-
ture pour boire (8) ou parallèlement à celui-�ci.

5. Récipient à boire selon l’une des revendications pré-
cédentes, caractérisé en ce que  l’élément récep-
teur (14) s’étend des deux côtés perpendiculaire-
ment à l’axe de pivotement (12) et comporte une
section de réception (16) et une section d’actionne-
ment (18).

6. Récipient à boire selon l’une des revendications pré-
cédentes, caractérisé en ce que  l’axe de pivote-
ment (12) s’étend dans la région d’une anse (4) ou
à travers une anse (4) du récipient à boire.

7. Récipient à boire selon l’une des revendications pré-
cédentes, caractérisé en ce que  dans la première
position, l’élément récepteur (14) ou la section de
réception (16) s’applique avec une section terminale
sur le rebord de récipient (6) situé en face de l’axe
de pivotement (12).

8. Récipient à boire selon la revendication 7, caracté-
risé en ce que  l’axe de pivotement (12) est disposé
sur un levier intermédiaire maintenu quant à lui de
façon pivotante sur le récipient à boire.

9. Récipient à boire selon la revendication 8, caracté-
risé en ce qu’ un trou oblong est formé dans l’élé-
ment récepteur (14), formant, ensemble avec l’axe
de pivotement (12), un support pivotant et mobile
pour l’élément récepteur (14).

10. Récipient à boire selon l’une des revendications pré-
cédentes, caractérisé en ce que  l’élément récep-
teur (14) est maintenu sur le récipient à boire par le
biais d’une articulation sphérique.

11. Récipient à boire selon l’une des revendications pré-
cédentes, caractérisé en ce que  l’élément récep-
teur (14) est maintenu automatiquement dans la pre-
mière position par un moyen d’enclenchement.

12. Récipient à boire selon l’une des revendications pré-
cédentes, caractérisé en ce qu’ un moyen à ressort

agissant entre le récipient à boire (2) et l’élément
récepteur (14) précontraint l’élément récepteur (14)
vers la première ou la deuxième position.

13. Elément récepteur (14) avec un support (10) relié de
façon pivotante à celui-�ci, pour la fixation sur un ré-
cipient à boire et pour la formation d’un récipient à
boire selon l’une des revendications précédentes.
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